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Bearbeitung auf der Grundlage der Anfang wiedergegebenen Grundsätze lässt nıchts wun-
schen übrig. Aus hıltswissenschaftlicher Perspektive sınd besonders die Abbildungen der Siegel
und Notarszeichen hervorzuheben, die der Forschung über dıe Editionen hinaus eın wertvolles
Hiılfsmittel se1n werden. So bleibt 1Ur hoffen, dass die Reihe konsequent fortgesetzt wiırd.

Robert Kretzschmar

Archiıv der Freiherren VO  a Mentzıngen, Schloßarchiv Hugstetten. Urkundenregesten 82/7,
bearb DAGMAR KRAUS (Inventare der nıchtstaatliıchen Archive 1n Baden-Württemberg,
Bd 26/1 Stuttgart: Kohlhammer 1999 256 Geb EUR 3  y

Im Rahmen der Adelsarchivpflege, die VO  - der staatliıchen Archivverwaltung Baden-Württemberg
se1it vielen Jahren in vorbildlicher Weıse praktiziert wiırd, sınd im Band 26/1 der nunmehr auf
spektablen Umfang angewachsenen Reihe die Urkunden aus dem Schlossarchiv Hugstetten bei
Freiburg LICU inventarısiert und in Regestenform publiziert worden. Das Schloss Hugstetten 1sSt 1im
Jahr 1871 durch Heırat un:! Erbfolge 1n den Besıitz der Freiherren VO  - Mentzingen gekommen,
doch sTLammen die hier regestierten Urkunden alle aus der davor lıegenden Zeıt, als sıch das Schloss
1M Besıtz der Stüurzel VO Buchheim (bıs deren Aussterben un! ab 1801 der Freiherren
VO  - Andlau-Birseck befand. Die Freiherren VO Mentzingen kommen darın überhaupt nıcht VO  Z

Das Schlossarchiv 1St se1it 1966 1mM Staatsarchiv Freiburg deponiert, der vorliegende Urkunden-
estand heute der Sıgnatur geführt wird.

Begründer des Geschlechts der türzel VO:  - Buchheim War Konrad türzel (ca 509), eın
vermutlich A4AUS Kıtzıngen stammender Jurist bürgerlicher Herkunft, der 1im österreichischen
Staatsdienst Karrıere machte, 1487 Hotkanzler in Innsbruck wurde und 1488 VO Kaıser Friedrich
111 1n den erblichen Adelsstand erhoben wurde. Kurz darauftf kaufte die Herrschatt Buchheim
1m Breisgau, deren Namen seiıtdem seinen ursprünglichen Famıiıliennamen anhängen durfte.
1623 teilte sıch die Famiılie 1n mehrere Lıinıen, VO  a denen ine in Hugstetten ansässıg War und dort

1670 ein Herrenhaus, das Alte Schloss, errichtete. In der Eıinleitung des Bandes
ırd eın kurzer, ber informatıver Überblick über die Familiengeschichte bıs ZU Erlöschen der
etzten Linıe 1m Mannesstamm 1790 vgegeben, wobel uch auf Heiratsverbindungen hingewiesen
wiırd, sSOWweılt sıch diese 1n den Vorprovenienzen des überlieferten Urkundenbestands niederge-
schlagen haben. Von den insgesamt 4723 regestierten Urkunden hat die Bearbeiterin fast In die
Hälfte, nämli:ch 159, den Stürzel VO:  e Buchheim zugerechnet (Laufzeıit 1360 bıs

Die restlıchen 164 Urkunden (Lautzeıt 135/ bıs sSTtammen AUS dem Besıtz der Freiherren
VO  3 Andlau-Birseck, die 1801 1mM Erbgang den Allodialbesitz der Stürzel miıt dem Schloss Hug-
teiten erwarben, wohin s1e allem Anschein nach uch ihr altes Famıilienarchiv verlagerten. S1e
führten hre Abstammung zurück auf das se1it dem Jahrhundert belegte elsässische Adelsge-
schlecht der Herren VO Andlau, das sıch 1im Jahrhundert 1n mehrere Linıen aufspaltete. W.h-
rend das Lehenarchiv des Andlauer Geschlechts heute 1n den Departementalarchiven
Straßburg und Colmar lıegt, umfasst der vorliegende Bestand das Archiv der VO  ; Ernst Friedrich
VO  _ Andlau (1627-1697) begründeten Lıinıe Birseck (Kanton Baselland).

Während die stürzel’schen Urkunden me1lst (Orte 1m Breisgau betreffen, 1st der Einzugsbereich
der Andlauer Urkunden wesentlich breiter Schwerpunkte lıegen neben der Herrschaft
Biırseck auch 1mM ehemaligen Terriıtoriıum des Bıstums Basel (heute Schweizer Kanton ura); 1im
burgundischen Ronchamp, aber auch 1n weıter entfernten Gegenden w1e Bietzerberg 1M Saarland,
Fixem in Lothringen oder Koblenz bıs nach Borken in Westfalen. Die ZU Teıl außerst verwI1-
ckelten verwandtschaftlichen Beziehungen (u.a mit den Familien Coeverden, Ehrencron, Merl,;,
Musıel VO:  - Bıesingen), über die diese Urkunden letztendlich ıhren Weg 1Ns Hugstettener Archiv
vefunden haben, werden 1mM einleitenden Kapıtel ausführlich dargelegt, wobei die Bearbeıiterin ber
betont, dass das Ergebnis 1Ur eın vorläufiges 1st und weiıiterführenden Korrekturen und Ergänzun-
SCH offen steht.

Im Anhang des Bandes befinden sich Konkordanzlisten den 1901 VO Karl Rieder publizierten
und 1909 VO  - Werner Freiherr VO  - Ow-Woachendort erganzten Kurzregesten der Urkunden des
Hugstettener Archiıvs SOWIl1e eın Orts- und Personenindex in der für diese VO:  5 der Landesarchivdirek-
tion Baden-Württemberg herausgegebenen Reihe schon gewohnten Qualität. Franz Maıer


